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P R E S S E M I T T E I L U N G

Kölner Abgeordneter Martin Dörmann übernimmt netzpolitische
Aufgaben im Bundestag

Mitglied in der neuen Enquete-Kommission „Internet und digitale Gesellschaft“, im

Unterausschuss Neue Medien sowie im Beirat der Bundesnetzagentur

Der Kölner Bundestagsabgeordnete Martin Dörmann MdB, medienpolitischer

Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion und stellvertretender Vorsitzender des

Ausschusses für Wirtschaft und Technologie, ist in weitere Gremien gewählt worden.

So wird er der neuen Enquete-Kommission „Internet und digitale Gesellschaft“ und

auch wieder dem Unterausschuss „Neue Medien“ angehören.

Auch außerhalb des Parlamentes hat er Aufgaben übernommen: So bleibt er Mitglied

im Beirat der Bundesnetzagentur, die insbesondere die Bereiche

Telekommunikation, Energie und Post reguliert. Zudem ist er Mitglied der

Medienkommission beim SPD-Parteivorstand. Dort soll er zukünftig den neuen

„Gesprächskreis Digitale Infrastruktur“ koordinieren.

Martin Dörmann, der von seiner Fraktion als stellvertretender Vorsitzender der

Enquete-Kommission nominiert wurde: „Ich freue mich auf die Aufgaben in den

Bereichen Wirtschaft und Medien. Spannend ist vor allem auch die Mitgliedschaft in

einer Enquete-Kommission über eine so große Herausforderung wie das Internet. In

den zweieinhalb Jahren, die uns hierfür zur Verfügung stehen, haben wir eine

Vielzahl von ganz grundlegenden Fragestellungen aufzuarbeiten. So geht es

beispielsweise darum, alle Menschen an den Chancen des Internets zu beteiligen

und Angebotsvielfalt zu sichern. Netzpolitik ist insgesamt Gesellschaftspolitik

geworden, weil immer mehr Lebensbereiche vom digitalen Wandel erfasst werden.
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Der SPD-Bundestagsfraktion kommt es hierbei darauf an, eine breite

gesellschaftliche Debatte anzuregen, an der sich möglichst viele Bürgerinnen und

Bürger beteiligen sollten.“


